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Die deutschen Könige und fiatler von 752 bis auf die
Gegenwart.

Pippin der Kleine, 752—768. Dessen Sohn:
Karl der Große, 768—814. Ihm folgten:

aus dem karolingischen Hause:
Ludwig der Fromme, Karls des Großen Sohn, 814—840;

dieser hatte von 817—840 seinen Sohn Lothar I zum
Mitregenten.

Lothar I suchte 840—841 die Alleinregierung zu gewinnen.
Lothar 1 und seine Brüder Ludwig II und Karl II, der

Kahle, regierten von 841—843 gemeinsam.
Ludwig II, der Deutsche, 843—876. Von seinen drei

Söhnen herrschte:
Karlmann von 876—879 in Bojoarien und Kärnten,
Ludwig*) von 876—879 in Sachsen, Franken uud

Thüringen, von 879—882 auch in Bojoarien und
Kärnten, und

Karl III, der Dicke, seit 876 in Alemannien, seit 880
auch in Italien, seit 882 zugleich in ganz Deutschland,
seit 885 auch in Westfranken; entsetzt 887, f 888.

Arnulf, Karlmanns natürlicher Sohn, 887—899. Dessen Sohn:
Ludwig III, das Kind, 899—911. Diesem folgte:

aus dem fränkischen Hause:
Konrad I, 911-918.

aus dem sächsischen Hause:
Heinrich I, 919—936. Dessen Sohn:
Otto I, der Große, 936—973. Dessen Sohn:
Otto II, 973—983. Dessen Sohn:
Otto III, 983—1002.
Heinrich II, ein Urenkel Heinrichs I, 1002—1024. Ihm

folgte:
aus dem salischen Hause:

Konrad II, 1024—1039. Dessen Sohn:

*) Dieser Ludwig ist als Herzog Bojoariens Ludwig III. Er ist
nicht zu verwechseln mit Arnulfs Sohn Ludwig dem Kinde, der als
Herzog Bojoariens Ludwig IV, als Herrscher Deutschlands Ludwig III
genannt wird.


